
Morgaseaga
Wenn jetzt älles wohlverseah

Mit dr Sonn em Sommer
Duat da Morgaseaga geah
Nimmts au mir da Kummer

S Lerchle trillret übers Feld
S Grille zirpt em Haber

Und vertreibt au mir scho bald
Äll mei Wenn und Aber

(Bruno Gern)

Bericht aus dem Gemeinderat
Bei der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats, am Donnerstag, 
den 25. Mai 2023 wurden folgende Themen beraten und 
beschlossen

• Vorbesprechung Haushalt 2023/2024
Bei der Vorbesprechung des Haushalts stellte der Vorsitzende 
zunächst wichtige Eckpunkte des Doppelhaushaltes vor. Er 
führte aus, dass Haushaltsjahr 2022 auf der Einnahmeseite 
besser als erwartet verlaufen war. So wurden 110.000 Euro 
geplanter Kredit nicht gebraucht, die liquiden Mittel beliefen sich 
zum 31.12.2022 auf 360.712 Euro, geplant waren 182.178 €. 
Das Gewerbesteueraufkommen lag bei 22.188 €; der Anteil an 
d e r E i n k o m m e n s s t e u e r b e i 1 0 8 . 6 9 9 € u n d d i e 
Schlüsselzuweisungen des Landes bei 182.178 €
Für 2023 erwartetet das Finanzministerium des Landes einen 
Rückgang der Wirtschaft um 0,4% dadurch werden die 
Einnahmen über Steuern und Zuweisungen weniger. Auf der 
anderen Seite werden die Ausgaben durch höhere Preise und 
Tariferhöhungen steigen. Trotz dieser Unsicherheiten erwarten 
wir in der Haushaltsplanung für die beiden Jahre 2023 und 
2024 Ergebnisse im Haushalt, die zwar nicht mehr so hoch sind 
wie in den vergangenen Jahren, aber mit 12.779 (2023) und 
18.879 Euro (2024) immer noch positiv. An Investitionen, bzw. 
Endrechnungen für schon getätigte Maßnahmen ist für die 
nächsten beiden Jahre folgendes geplant:

Nr. Art Kosten (€)

1 Grunderwerb 50.000

2 Feuerwehrhaus, Anteil 50.000

3 Anteil Fachraumzentrum
Werkrealschule 

1.000

4 Wasserversorgung Egg 5.000 

5 Investitionskostenanteil Breitband 20.000

6 Breitband Egg (150.000-70.000) 80.000

7 Breitband Bauhof (126.000-45.000) 81.000

8 F e r n w i r k t e c h n i k 
Abwasserpumpwerke

20.000

9 Erschließung Abwasser Egg 30.000

10 Umrüstung Straßenbeleuchtung 30.000



Trotz dieser Ausgaben sollte die Liquidität bis Ende 2024 von 
gegenwärtig ca. 360.000 (31.12.2022) nicht weiter als auf 
183.000 Euro sinken. 
Bei der anschließenden Aussprache zeigte sich der 
Gemeinderat insgesamt zufrieden mit dem Plan, einzelne 
a u f g e w o r f e n e F r a g e n ( W i e s e t z t s i c h d i e 
Einkommenssteuerzahlung zusammen?) können sicher bei der 
nächsten Sitzung von Kämmerer Bär noch abschließend 
beantwortet werden 

• Kenntnisnahme Vorschlagsliste Schöffinnen und 
Schöffen

Den Aufrufen im Verbandsanzeiger zur ehrenamtlichen 
Tätigkeit als Schöffin oder Schöffe ist in Guggenhausen ein 
Bürger gefolgt und hat sich bereit erklärt, für das Amt des 
Jugendschöffen zu kandidieren. Der Gemeinderat nahm diese 
Kandidatur zustimmend zur Kenntnis, der Vorsitzende wird die 
Liste an die zuständige Stelle schicken, wo eine endgültige 
Wahl der Schöffinnen und Schöffen getroffen wird. 

• Kenntnisnahme Abschluss Prüfverfahren Haushalte
2016-2018 und Eröffnungsbilanz 2019

Das Kommunalamt am Landratsamt hat im letzten Herbst die 
Gemeindehaushalte von 2016-2018 geprüft, sowie die 
erstmalige Aufstellung aller wirtschaftlichen Werte der 
Gemeinde in einer Eröffnungsbilanz von 2019. Die für die 
Gemeinde wesentlichen Ergebnisse und Empfehlungen aus 
diesem Prüfungsverfahren stellte der Vorsitzende dem 
Gemeinderat vor. Diese sind für die Haushalte: 
• Gemeinde ist steuerschwach (kommunale Steuern gering: 

Gewerbesteuer/Kopf: 75 €, Landesdurchschnitt bei 
Gemeinden unter 1000 Einwohnern: 471 €)

• Ausgleich des Ergebnishaushalts voraussichtlich in den 
nächsten Jahren gesichert

• Mindestliquidität bleibt gewahrt. 
• Verschuldung steht im Einklang mit wirtschaftlicher 

Leistungsfähigkeit
• Auf kostendeckenden Betrieb bei Wasser und Abwasser 

muss geachtet werden (jährliche Gebührenkalkulation). In 
Prüfungsjahren Unterdeckung.

Ein wichtiges Ergebnis der Prüfung der Eröffnungsbilanz 2019 
war die Tatsache, dass der größte Teil des Vermögens der 
Gemeinde sogenanntes Infrastrukturvermögen ist. Dies sind 
alle Leitungsbauten im Gemeindebesitz, wobei sich hier vor 
allem der Wert des relativ neuen Breitbandnetzes besonders 
bemerkbar macht. Es lag 2019 bei rund 270.000 Euro und wird 
mit den Neubauten der Abschnitte Egg und Bauhof noch weiter 
ansteigen. Dieser relativ hohe Wert muss in den nächsten 
Jahren bilanziert und abgeschrieben werden und belastet 
dadurch den Ergebnishaushalt der Gemeinde. 

• Stand Erschließung „Am Egger Bach“
Die Ausschreibung der Umsetzung der Abwasseranschlüsse 
hat stattgefunden. Es meldete sich ein Unternehmen auf die 
Ausschreibung, welches mit 27.000 Euro die Berechnung 
(25.000) des Planungsbüros etwas überstieg. Nach der 
Kontrolle des vom Planungsbüro erstellten Preisspiegels 
beschloss der Gemeinderat einstimmig, das Angebot der Firma 
Gi t t inger aus Bad Saulgau anzunehmen und den 
Umsetzungsauftrag zu erteilen. Der ausführenden Firma ist 
freigestellt, wann sie mit der Maßnahme beginnt, Fertigstellung 
ist jedoch auf den 28. Juli 2023 terminiert.  

• Stand Erneuerung Straßenbeleuchtung



Die in Auftrag gegebene Umstellung ist bis auf zwei Lampen 
fertiggestellt. Für diese beiden Leuchten fehlen noch nötige 
Übergangsstücke. Der Gemeinderat dankt der durchführenden 
Firma für die zügige Umsetzung der Montage. 

• Stand Unterbringung Geflüchtete
Der Vorsitzende berichtete über den Stand der Unterbringung 
von Geflüchteten, den die Gemeinde Guggenhausen dank des 
Vermietungsangebots der Straub-Stiftung umsetzen konnte. 
Nach Reparaturen an der Wasser- und Heizungsinstallation, 
dem Einbau eines Kühlschranks und einer grundständigen 
Reinigung des seit Jahren leerstehenden Gebäudes steht jetzt 
noch eine Überprüfung der Elektroinstallation und der 
Anschluss ans Telefon-/Internetnetzes aus. Am Freitag, den 12. 
Mai räumten Mitglieder des Helferkreises aus Unterwaldhausen 
und Guggenhausen das Gebäude so weit ein, dass am Montag, 
den 15. Mai schon die ersten vier Menschen aus der Ukraine 
einziehen konnten. Der Gemeinderat dankt dem Helferkreis und 
den Spendern von Möbeln und Haushaltsgegenständen recht 
herzlich für ihren Einsatz. Am Montag, den 23. Mai kamen noch 
weitere 3 Personen aus der Ukraine an, wurden in 
Unterwaldhausen angemeldet und müssen nun beim Gang 
durch die Ämter begleitet werden. Mit dem Amt für Migration 
muss jetzt noch geklärt und verabredet werden, dass die nun 
neu angekommenen Menschen in der Verteilquote für 
Guggenhausen angerechnet werden. 

• Umbau Feuerwehrhaus
Nach den Entscheiden der Gemeinderäte zur Umsetzung der 
P l a n u n g „ U m b a u F e u e r w e h r h a u s “ t r a f s i c h d e r 
Feuerwehrausschuss, in dem neben Kommandant und 
Vizekommandant jewe i l s zwe i Gemeinderä te aus 
Guggenhausen und Unterwaldhausen und der Bürgermeister 
vertreten sind. Architekt Mohr stellte seine Ausführungsplanung 
vor, an einzelnen Punkten hatten die Mitglieder des 
Ausschusses noch Änderungsvorschläge. Diese arbeitete Herr 
Mohr ein und ist im Moment dabei, die beim Treffen genannten 
regionalen Handwerksbetriebe für die Umsetzung der 
Maßnahme anzuschreiben und um ein Angebot zu bitten. Der 
Gemeinderat nahm das Vorgehen zustimmend zur Kenntnis. 

• Baugesuch Hauptstr. 10 Guggenhausen
D e r V o r s i t z e n d e s t e l l t e d a s V o r h a b e n d e r 
Bauherrengemeinschaft Brigitte und Siglinde Deuringer für eine 
Wohnungserweiterung durch den Einbau von Dachgauben in 
der Hauptstr. 10 in Guggenhausen vor. Dadurch soll eine 
zweite, abgeschlossene Wohnung entstehen. Der Gemeinderat 
erteilt einstimmig sein Einvernehmen zum Vorhaben. 

• Verschiedenes
• Arbeitskreis Zukunftsfähige Landwirtschaft im Rahmen des 

Entscheidungs-prozesses „Biosphärengebiet“
Der Vorsitzende stellte den Verlauf des ersten Treffens des 
AK Landwirtschaft vor. Zweck der verschiedenen 
thematischen Arbeitskreise ist es, für die jeweiligen 
wichtigen Themen und Wirtschaftsbereiche regionale 
Konzepte und Vorgehensweisen zu erarbeiten, die eine 
nachhaltige Entwicklung erlauben. Sollte am Ende des 
Entscheidungsprozesses ein Biosphärengebiet etabliert 
werden, wären diese ausgearbeiteten Entwicklungslinien 
wichtig für die Umsetzung von Maßnahmen und Projekten. 
Doch auch im Falle einer Entscheidung gegen das 
Biosphärengebiet sol l ten die Ergebnisse dieser 



Arbeitskreise wicht ige Impulse für eine weitere 
zukunftsfähige Entwicklung unserer Region geben. 

• Förderverein Grundschule Fleischwangen
Die Schulleitung und die Elternschaft der Grundschule in 
Fleischwangen sind dabei, einen Förderverein zu gründen, 
der schulbegleitende Maßnahmen für die Schulkinder 
rechtssicher finanziell unterstützen kann. Der Vorsitzende 
schlug vor, diesem Förderverein beizutreten, der 
Gemeinderat sprach sich für diesen Schritt aus. 

• Straßenschild zwischen Brunnen und Luegen
Auf der Höhe des mittlerweile fast verschwundenen 
Bildstocks zwischen Brunnen und Luegen teilt sich die 
Gemeindeverbindungsstraße einmal in Richtung Luegen 
und einmal in Richtung Egg. In Richtung Egg fehlt ein 
Hinweisschild auf die Ortschaft. Der Vorsitzende wird dazu 
im Bauamt des GVV vorstellig werden. 

Schauabend der Feuerwehr – ein flammendes 
Ereignis

Wenn die Pfanne auf dem Herd zur Feuerstelle wird, ist die 
Freude am Kochen vorbei. Aber ganz so selten kommt das gar 
nicht vor. Genau deshalb demonstrierten die Feuerwehrleute so 
einen Fall bei ihrem Schauabend am Mittwoch vor Pfingsten. 

Da war einmal die flammende 
Küchenkatastrophe und nach 
dem Löschen das Abkühlen des 
Brandherdes. Auch wenn man 
sich das in der Wohnung vorstellt, 
kommt keine große Erleichterung 
a u f . F ü r d i e z a h l r e i c h 
g e k o m m e n e n Z u s c h a u e r 
trotzdem eine spannende Schau 
und e ine Mög l i chke i t i h re 
F e u e r w e h r b e s s e r 
kennenzulernen. 

Auch dass es danach im Besprechungsraum der Feuerwehr 
noch ein bisschen was Habhaftes gab und die Möglichkeit, sich 

über Ausrüstung und Einsätze der 
Feuerwehr auszu tauschen, 
machte den Abend zu einem 
abwechslungsreichen Erlebnis. 
F ü r G e m e i n d e u n d 
Feuerwehrkameraden ist es 
natürlich gleichermaßen wichtig, 
dass die Feuerwehr im Interesse 
und der Aufmerksamkeit der 
Bürgerinnen und Bürger steht, 

damit solche Einsätze, wenn sie 
denn nötig sind, von möglichst 
vielen gut ausgebildeten und 

vorberei teten Männern und 
Frauen durchgeführt werden 
können. Ein für die fernere 
Zukunf t v ie lversprechender 
Ansatz, wie ihn das untere Bild 
zeigt, müsste unbedingt noch 
durch mögliche Helmträgerinnen 
und Helmträger ergänzt werden, 
die auch jetzt schon loslegen und 



die Feuerwehrmannschaft ergänzen und auffrischen können. 
Überlegen Sie es sich, sprechen Sie Feuerwehrleute an, die sie 
kennen, informieren Sie sich auf dem Rathaus oder bei einer 
der monatlichen Proben der Feuerwehr
Für den feuerwehrbegeisterten Nachwuchs werden die 
Kameraden auch dieses Jahr ein Ferienprogramm mit neuen 
tollen Spielen veranstalten. Darauf freuen wir uns bereits jetzt.

Gemeindewanderung am Sonntag, den 18.6. ab 11.00 
Uhr

Nachdem wir im letzten Jahr zum Ursprung unseres 
Trinkwassers ins Wagenhauser Tal beim Kloster Sießen gingen 
und uns dort von Wassermeister Brändle in kühlen Räumen die 
Förderung, den Transport und die Verteilung des Wassers 
gezeigt wurde, wollen wir dieses Jahr sehen, was mit dem 
Wasser passiert, nachdem es durch unsere Häuser gegangen 
ist. Dazu wird uns das Team der Kläranlage in Ostrach 
interessante Einblicke geben in die Sammlung und Reinigung 
unseres Abwassers, das nach dem Durchlaufen der großen 
Kläranlage in Ostrach-Einhart wieder als Frischwasser in die 
Ostrach geleitet werden darf. Der genaue Treffpunkt und die 
R o u t e u n s e r e r Wa n d e r u n g w e r d e n i m n ä c h s t e n 
Verbandsanzeiger bekannt gegeben, nur soviel schon vorab: 
Es wird ein Weg werden, den auch Kinder und weniger 
Wandergeübte mitgehen können und zum Abschluss der 
Wanderung treffen wir uns noch zu Kaffee und Kuchen oder zu 
einem Vesper. 

Naturgartenführung in Wolketsweiler
Im eigenen Garten ernten und dabei auch etwas zum Erhalt 
und zur Förderung der Artenvielfalt tun. Am Samstag 10.06. ab 
14:30 Uhr stellt Katja Falkenburger in Wolketsweiler ihren 
Naturgarten vor und es wird sicherlich niemanden geben, der 
oder die nicht mit mindesten einer kleinen Idee für die eigene 
Gartengestaltung wieder nach Hause geht. Zu sehen wird sein: 
• Zonen im Garten (heiß - kalt, nass - trocken, nährstoffreich 

bis mager) 
• Nist- und Unterschlupfmöglichkeiten (Altholzhecken, alte 

Bäume, Kompost, …) 
• Vogelfutterpflanzen 
• abgestufter Wiesenschnitt 
Wer interessiert ist, meldet sich bitte bei Heidi Scholz: 
07503-2642 oder heischo.gu@web.de; Kosten: 10 Euro/
Person; Dauer: ca.1,5 Stunden (Bei Starkregen fällt die 
Führung aus). 

Landfrauen-Ortsverein Unterwaldhausen-
Guggenhausen

Der tägliche Wetterbericht am (oberschwäbischen) Himmel – 
Wetterexperte Roland Roth zu Gast in Unterwaldhausen 
Die Landfrauen laden ein zu einem informativ-unterhaltsamen 
Vortrag mit Roland Roth am 
Freitag, 16. Juni 2023, 19 Uhr 
im DGH in Unterwaldhausen. 
Der Wetterexperte und Leiter der 
Wetterwarte Süd vermittelt auf 
unterhaltsame Art und Weise 
Wissenswertes zum Thema 
W e t t e r b e o b a c h t u n g u n d 
Wettervorhersage. 
Bei Getränken und kleinen 
Snacks freuen wir uns auf den 
Wortwitz von Roland Roth, der in 
seinen Vorträgen immer auch 

mailto:heischo.gu@web.de


das Gespräch und die Interaktion mit dem Publikum sucht, so 
dass Wetter-Smalltalk und natürlich die Perspektive auf den 
Klimawandel in unserer Region nicht ausbleiben werden.
Wann:   Freitag, 16. Juni 2023, 19:00 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr
Wo:       DGH Unterwaldhausen
Der Eintritt ist frei. 
Spenden, die in vollem Umfang an die Wetterwarte Süd für 
deren Unterhalt und Ausbau gehen, sind jedoch erwünscht!

Vereinsnachrichten
Musikverein Fleischwangen
Auf die Vereinsnachrichten des Musikvereins Fleischwangen 
e.V. wird hingewiesen
Musikverein Unterwaldhausen 
Auf die Vereinsnachrichten des Musikvereins Unterwaldhausen 
e.V. wird hingewiesen


